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Komm,  
Heiliger Geist
In unserer Gesellschaft kann heu-
te fast keiner mehr sagen, was 
an Pfingsten passiert ist. Hat der 
 Cevi-Gründer dann das Pfila er-
funden? Was ist da genau passiert? 
Ich verstehe das allgemeine Unver-
ständnis: Eine Geistausgiessung 
ist schwierig zu fassen. Im Juni 
finden theologische Studientage 
an der Universität Fribourg statt, 
die ich besuchen werde. Das The-
ma ist «Komm, heiliger Geist». 
Diese alte Pfingstsequenz ist eine 
der wenigen liturgischen Passa-
gen, die nicht Gott den Schöpfer, 
sondern den Heiligen Geist an-
sprechen. Und sie ist gleichzei-
tig eines der ältesten Gebete der 
Kirche. Die Kirche rechnete also 
schon immer mit dem Heiligen 
Geist. Ich veranstaltete im April 
eine Gebetsnacht in meiner WG in 
Eff retikon. Da kamen auch einige 
junge Erwachsene aus Rüti. Und 
den Ruf: «Komm, heiliger Geist» 
setzte ich als Leitgedanken. Das 
hatte nichts mit pfingstlerischem 
Eifer zu tun, sondern mit der tiefen 
Gewissheit, dass die Kirche nicht 
durch den Menschen lebt, sondern 
durch den lebendigen Geist Got-
tes. Komm, heiliger Geist, erfülle 
unsere Kirche.

Beni Manig, Jugendarbeiter

Pfingsten

Das Glockensignal ertönt. Die 
Frauenstimme im Lautsprecher 
kündet die nächste Haltestelle an: 
Ziegelbrücke. Der Zug kommt zum 
Stehen. Ich reise aus einer kur-
zen Auszeit im Benediktinerklos-
ter Disentis heim nach Rüti. Der 
Zug bringt mich nicht nur geogra-
fisch aus dem Bündner Oberland 
ins Zürcher Oberland. Ich wechs-
le auch aus der Welt des Klosters 
in die Welt meines Alltags. Und ich 
reise aus der lebendigen 1400-jähri-
gen Geschichte der Abtei in Disen-
tis in die Gegenwart des 21. Jahr-
hunderts.
Es ist jetzt elf Uhr. Vor drei Stun-
den sass ich noch in der Marienkir-
che im Kloster und nahm an dem 
allmorgendlichen Gottesdienst der 
Mönche teil. Die Eucharistie wur-
de gefeiert, die römisch-katholi-
sche Abendmahlsform. Gregori-
anische Gesänge begleiteten den 
Ablauf. Die Mönche singen in La-
tein. Ich liebe diese Feier. Und ich 
bin herzlich willkommen in bes-
ter benediktinischer Gastfreund-

schaft. Zugegeben: Ich musste die 
gottesdienstliche Sprache zunächst 
kennenlernen. Nicht nur die latei-
nischen Stücke, sondern die gan-
ze Form der Feier: Der Priester 
vollzieht am Altar die Erinnerung 
an den Opfertod von Jesus Chris-
tus an Karfreitag. Das Resultat ist 
die Austeilung des Sakramentes 
in Form der Hostie, einem Guezli- 
ähnlichen Gebäck.
Im neuen Buch zum Reformations-
jubiläum Wolkenalphabet von Mat-
thias Krieg und Anne Durrer steht 
zur katholischen Eucharistiefeier 
geschrieben: Die Gläubigen kom-
men sinnlich in den Genuss der 
heilenden Wirkung des Opfers von 
Jesus Christus. Im nächsten Absatz 
steht dann zum reformierten Got-
tesdienstverständnis geschrieben: 
Gott kommt durch sein Wort zu den 
Menschen, und die Menschen kom-
men durch Hören und Glauben in 
den Genuss des heilenden Wortes. 
Die Reformation holte eben die Bi-
bel hervor mit dem Bestreben neu 
auf das Wort Gottes in der Schrift 

zu hören. Und heute? Die Reforma-
tion ist nie vorbei. Semper refor-
manda – immer neu zu reformieren 
formulierten es die Reformatoren: 
Beständige Erneuerung des Glau-
bens, Erneuerung der Kirche, Er-
neuerung des Lebens. Sei es aus 
dem Wort der Bibel, sei es aus dem 
Sakrament.  
Ich erwache aus meinen Gedanken. 
Der Zug fährt an. Die Reise geht 
weiter. Unsere Glaubens- und Le-
bensreise ebenfalls. Genauso wie 
die Reise der Kirche durch die Jahr-
hunderte. Jesus Christus hat ver-
heissen: Ich bin bei euch alle Tage 
bis an der Welt Ende. (Matthäus 28, 
20) Aus einem solchen Versprechen 
geboren dürfen immer wieder neu 
werden: Lebendiger Glaube im 
menschlichen Herzen, lebendige 
Gemeinschaft in der Kirche, leben-
diges Weitertragen der Hoffnung 
und der Liebe in die Welt. – Veni 
creator spiritus! Komm, Schöpfer 
Geist!

Thomas Gottschall, Pfarrer

Andreas Hermsdorf  / pixelio.de
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Chilbi-Gottesdienst

Auch dieses Jahr heisst es an Auf-
fahrt: Chilbi-Gottesdienst! Am 25. 
Mai beginnt der Gottesdienst um 
10.30 Uhr auf dem Sonnenplatz. 
Jesus liess die Menschen auf dem 
offenen Feld sich lagern. Wir hö-
ren auf sein Wort nicht ganz unter 
freiem Himmel, aber so ähnlich, 
nämlich in der Scooter-Bahn. Die 
«Tütschiautos» dienen als Sitzplät-
ze, die Musiklautsprecher dienen 
als Anlage für den Kirchenmusi-
ker mit seinem Keyboard. Nach 
dem Gottesdienst stärkt ein fei-

ner Apéro der Gemeinde und der 
Kirchgemeinde im Zelt des FC 
Rüti alle Teilnehmenden. Danach 
öffnen die Schausteller ihre Bah-
nen und Buden fürs Publikum. Wir 
freuen uns, wenn Sie dabei sind. 
Es wird ein ganz spezieller Gottes-
dienst, besonders für Kinder und 
alle, die es (wieder) werden wollen.
Herzlich willkommen!

Katharina Hoby, Circus-Pfarrerin
Thomas Gottschall, Pfarrer

Rosenverkauf und Mokka-Aktion vom 25. März

Vor dem Café Mokka wurden Sup-
pe, Kaffee und Kuchen serviert. 
Alles wurde von der Konditorei 
Voland gesponsert und wir konn-
ten die Arbeit von Brot für alle mit 

über 2200 Fr. unterstützen. Vielen 
Dank für Ihre Spende!

Claudia Rüegg Bissig, Pfarrerin

Seniorenausflug 2017
Frühlingsfahrt nach Appenzell

Eine fröhliche Busfahrt mit Zvieri-
halt am Landsgemeindeplatz in 
Appenzell, anschliessend Be-
sichtigung der Produktionsstätte 
des Appenzeller Alpenbitters.

Donnerstag, 18. Mai 2017, 
13.00 – ca. 19.00 Uhr

Infoflyer liegen in der Kirche auf 
oder sind im Sekretariat erhältlich. 
Anmeldung bis spätestens 11. Mai 
ans Sekretariat, Amthofstrasse 12, 
sandra.felber@zh.ref.ch oder Tel. 
055 240 25 37
Auf Ihre Teilnahme freuen sich:
Pfarrerin Galina Angelova und 
das SeNa-Team

Sunntigsträff um den Pfäffikersee, 28. Mai 

Wann spazierten Sie das letzte Mal 
um den Pfäffikersee? 2¼ Stunden 
sind dafür angegeben. Gerne lade 
ich Sie bei einem Sunntigsträff 
dazu ein. Am Sonntag nach Auf-
fahrt, am 28. Mai. Wir besammeln 
uns um halb zwei beim Kiosk vom 
Bahnhof Rüti und fahren mit dem 
Zug um 13.37 Uhr nach Pfäffikon. 
Für das Billet und etwas Verpfle-
gung mit genügend Flüssigkeit ist 
jeder selbst besorgt. Natürlich ma-
chen wir Pausen und geniessen den 
Sonntag. Zudem besteht die Mög-

lichkeit, nur ein Teilstück zu gehen 
und dann umzukehren. Sollte das 
Wetter richtig nass-kalt sein, dann 
kürzen wir den Spaziergang ab und 
wärmen uns bei einer schönen Tas-
se Kaffee auf.
Ich freue mich, wenn Sie mitkom-
men. Bitte machen Sie eine kurze 
Mitteilung per Telefon oder SMS 
an mich (076 453 62 08) oder per 
Telefon an das Sekretariat (055 240 
25 37).

Thomas Gottschall, Pfarrer

Joujou  / pixelio.de
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Konfirmation Sonntag, 14. Mai 2017
(Pfrn. Claudia Rüegg Bissig) 
 

Andrew Becher
Nadia Bodmer
Giacomo Curschmann
Joris Hidber
Raffael Jäggi
Jasmin Keller
Michelle Kunz

Livia Meili
Leon Meyer
Leonie Oberli
Samuel Pfister
Linda Schneider
Noémie Zehnder

Konfirmation Sonntag, 21. Mai 2017
(Pfrn. Claudia Rüegg Bissig) 
 

Sascha Graf
Monika Hanke
Oscar Kläsi
Ladina Küntzel
Claudio Landolt
Lucie Lerch
Leandra Mäder

Ladina Meier
Vanessa Nauer
Sabrina Nervi
Sven Ryffel
Philip Scherrer
Sara Schoch
Micha Vontobel

Neue Perspektive 
gewinnen

Workshop-Reihe  
für Menschen in Trennung 
und Scheidung

Die Workshopabende bieten Ver-
arbeitungshilfen und öffnen neue 
Lebensperspektiven. Man kann an 
einer Scheidung zerbrechen oder 
sie zu einer Quelle inneren Wachs-
tums umwandeln. 
Eine Stimme aus einem früheren 
Workshop: «Die behandelten The-
men trafen die zentralen Punkte 
– gute Balance zwischen Aufarbei-
tung der Vergangenheit, sich den 
Problemen der Gegenwart stellen 
und die Zukunft mit Zuversicht an-
packen.»

Eckdaten
Vier Abende, jeweils Mittwoch, 
20.00–22.00 Uhr
6./27. September, 25. Oktober und 
15. November 2017
Ref. Kirchgemeindehaus Felsberg, 
Bahnhofstrasse 1, 8630 Rüti
Fr. 60.– (exkl. Workshop-Buch) 
Leitung: Georges Morand
Anmeldung bis 21. August ans Se-
kretariat der ref. Kirchgemeinde 
Bubikon: bubikon@zh.ref.ch

Kontakt und Informationen: 
Thomas Muggli-Stokholm,  
thomas. muggli@zh.ref.ch,  
Tel. 055 243 32 70
www.kirche-bezirk- hinwil.ch

Eine Veranstaltung der reformier-
ten Kirchen im Bezirk Hinwil

Rütner Velobörse – 
Jahr für Jahr ein Erfolg

Am 1. April herrschte auf dem 
Amthausplatz ein bisschen Volks-
feststimmung; es war Velobörse. 
Bereits früh am Morgen wurden 
die ersten Fahrräder zum Verkauf 
gebracht und innert kürzester Zeit 
war der Veloparkplatz voll. Viele 
Kaufinteressierte wurden fündig 
und so wechselten an diesem Tag 
129 Velos ihren Besitzer. Der Ge-
samterlös von über 2300 Franken 
sowie 31 Velos wurden dem Verein 
Velafrica gespendet. Ein grosses 
DANKE an alle freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfer.

OK-Velobörse
Sandra Felber, Martin Trüb



Agenda

Sonntag, 30. April 2017
Kirche 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Kanzel-
tausch
Pfarrer Ruedi Jöhl, Seegräben
Fahrdienst 055 241 14 08
Chinderhüeti
Bibelkollekte

Montag, 1. Mai 2017
Kirche 20.00 Uhr
Kreissingen

Dienstag, 2. Mai 2017
Kirche 6.30 Uhr
Frühgebet

Mittwoch, 3. Mai 2017
KGH Felsberg 9.00 Uhr
Café International

KHG Felsberg 14.00 Uhr
Kolibri-Plauschnachmittag

Freitag, 5. Mai 2017
Pfarrhaus 19.00 Uhr
Hangout Newland
Beni Manig, Jugendarbeiter

Samstag, 6. Mai 2017
Kirche 10.00 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfarrer Thomas Gottschall

Sonntag, 7. Mai 2017
Kirche 18.00 Uhr
4.-Klass-Gottesdienst
Pfarrer Thomas Gottschall
Mitwirkung 4.-Klass-Unti- 
Kinder
Apéro
Kollekte: Bibellesebund

Dienstag, 9. Mai 2017
Kirche 6.30 Uhr
Frühgebet 

Alterssiedlung (Breitenhofstr. 6) 
10.00 Uhr
Offener Bibelgesprächskreis 
Pfarrer Thomas Gottschall

Sonntag, 14. Mai 2017
Kirche 9.30 Uhr
Konfirmations-Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Rüegg Bissig
Fahrdienst 055 241 13 59 
Chinderhüeti
Apéro
Kollekte wird durch Konfklasse 
bestimmt

Dienstag, 16. Mai 2017
Kirche 6.30 Uhr
Frühgebet 

Mittwoch, 17. Mai 2017
KGH Felsberg 9.00 Uhr
Café International

Donnerstag, 18. Mai 2017
13.00–19.00 Uhr
Seniorenausflug

Sonntag, 21. Mai 2017
Kirche 9.30 Uhr
Konfirmations-Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Rüegg Bissig
Fahrdienst 055 240 86 75
Chinderhüeti
Apéro
Kollekte wird durch Konfklasse 
bestimmt

Restaurant Sternen 11.30 Uhr
Seniorenmittagstisch  
am Sonntag

Dienstag, 23. Mai 2017
Kirche 6.30 Uhr
Frühgebet

Donnerstag, 25. Mai 2017
Chilbi-Platz (Sonnenplatz) 
10.30 Uhr
Chilbi-Gottesdienst  
an Auffahrt
Pfarrer Thomas Gottschall
Pfarrerin Katharina Hoby
Fahrdienst 079 543 12 01 
Apéro 
Kollekte: Pfarramt für Schau-
steller und Circus-Seelsorge

Sonntag, 28. Mai 2017
Kirche 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen
Pfarrer Thomas Gottschall
GemeindegesangPlus  
ab 8.45 Uhr
Fahrdienst 055 240 12 85 
Chinderhüeti
Chilekafi
Jugendkollekte

Dienstag, 30. Mai 2017
Kirche 6.30 Uhr
Frühgebet 

Mittwoch, 31. Mai 2017
KGH Felsberg 9.00 Uhr
Café International

Zentrum Breitenhof 10.00 Uhr
Gottesdienst  
in der Wochenmitte 
mit Abendmahl
Pfarrerin Galina Angelova

Abschied

Alfred Reinhard (1957)
Hosberg 1

Peter Leu (1932)
Gommiswald

Josef Erich Indlekofer (1956)
Täusiweg 6

Hans-Peter Burger (1934)
Eichwiesstrasse 41

Kollekte

05.02.2017 – CHF 255.70
Gideons

12.02.2017 – CHF 633.80
Horyzon Entwicklungsarbeit 
Cevi

19.02.2017 – CHF 459.30
FIZ Fachstelle Frauenhandel 
und -migration

26.02.2017 – CHF 716.70
Entlastungsdienst  
für Angehörige  
behinderter Menschen

und ausserdem…

Wenn Sie sich für einen Haus-
kreis interessieren, wenden 
Sie sich bitte an Pfr. Thomas 
Gottschall, Tel. 055 240 25 77

Jeden Donnerstag 
Kirchgemeindehaus Felsberg 
Kirchenchorprobe 
20.00–21.45 Uhr 
(ausser in den Schulferien)
Informationen: Edith Rüegg 
055 240 37 61

Voranzeige

Der Dankesanlass für die 
Freiwilligen findet am 2. Juli 
auf dem Bauernhof der Familie 
Diggelmann, Dürnten, statt.

Gleichzeitig feiern wir das  
10-Jahre-Jubiläum des AKKU- 
Gottesdienstes mit einem 
 Gottesdienst auf dem Bauern-
hof.
Start mit kleinem Apéro  
um 16.30 Uhr, Gottesdienst 
um 17 Uhr. Gemeinsames 
Nachtessen ab 18.30 Uhr.
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Wenn Sie während der  
Woche die Stille suchen –  
die Kirche ist offen für Sie.

Adressen

www.refrueti.ch

Sekretariat
Amthofstrasse 12

Öffnungzeiten:
Mo–Do, 8.30–11.30 Uhr

Sandra Felber 055 240 25 37
sandra.felber@zh.ref.ch

Tanja Amstuz 055 260 28 64
tanja.amstuz@zh.ref.ch

Pfarrteam
Thomas Gottschall 055 240 25 77

thomas.gottschall@zh.ref.ch
Galina Angelova 055 240 15 41

galina.angelova@zh.ref.ch
Claudia Rüegg Bissig 055 240 15 42

claudia.rueegg@zh.ref.ch

Sozialdiakon Jugend
Martin Trüb 076 325 21 15

martin.trueb@zh.ref.ch
Beni Manig 079 583 78 69

beni.manig@zh.ref.ch

Sigristenteam
Urs Bardea 079 610 55 22

Mathias Brechbühl 076 459 11 11
sigristen.rueti@zh.ref.ch

Organist
Jürg Sigrist 055 241 16 86

juerg.sigrist@zh.ref.ch

Katechetinnen
Agnes Allgeier 055 240 51 16

Nadia Brechbühl 044 780 91 89
Angelika Günther 055 243 40 12

Gaby Schibler 044 946 42 54

Das Sekretariat ist die Ansprech-
adresse für alle weiteren Arbeitszweige.
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